
It Istsleidenden Michenew’e preisen 
die askritasische Wohlthätigkeit 

Wand Prateftirr gegen die Schlie- 
fnns venezolaniichcr Oiiien. 

»Oui« in Sicherheit 

D e u t s ch ! a n d. 

Paris, 2. Juni. 
Der deutsche Kreuzer «Ariadne«, 

das Flaggschiss des Prinzen Heinrich 
von Preußen welches am 14. Mai mir 
dem deutschen Uebungsgeschwader in 
Orest eintraf. ist auf den Wellenbrecher 
aufgelaufen, der zum Schutze des dor- 

tigen afens erbaut wird. (Tie Nach- 
richt i vorerst noch mit Vorsicht auf- 
zunehmen. Am 28. Mai traf aug- MI- 
drid eine Depesche ein, derzufotge der 

Prinz nach einem Besuche beim spa- 
nischen Hofe nach Vigo abreiite, wo 

ihn das Geschwader angeblich erwar- 

tete. D. N.) 
Berlin, 2. Juni. 

Aus Durham Natal, ist soean die 

telegraphische Meldung eingczaufcm 
daß der deutsche Dampfer ,,Gauß&#39;« mit 
der antarttischen Forscherexpedition an 

Bord aus der Fahrt nach der Kapstadt 
dort vorüber gekommen sei. Damit ist 
die Sorge g:hoben, die man über die 
Sicherheit des Schiffes hegte. 

Berlin, Z. Juni. 
Der frühere Kongreßabgeordnete 

Bourke Eockran hält sich, nachdem er 

seine Kur in südlichen Bädern vollen- 
det hat, hier aus und äußerte sich über 
die gegenwärtige politische Lage in den 
Bereinigten Staaten getprachsweise 

Blgendermaßem »Wenn Cleoeland die 
omination erhalten kann, wird er 

unzweifelhaft erwählt werden. Ein 
rößeres Hinderniß, als der dritte ketmtm ist jedoch die gewaltige Feind- 

schaft, welche gegen ihn innerhalb der 
eigenen Partei oorherrscht. Dieselbe ist 
so machtvoll, daß es einer überwälti- 

senden Volksströmung bedilrsen wür- 
e, um die Maschine Zu veranlassen, 

lhn zu nominiren. C eveland würde 
der Reiniger der demokratischen Par- 
tei sein, welche einen Löuterungs-Pro- 
sei dringend nöthig hat.« 

Berlin, 2. Juni. 
Der Professor der rechts- und 

naatswissenschaftltchen Fakultät der« 
niversitiit Münster in Westfalen,« 

here H. Wäntig, wird demnächst wie- 
der eine Reise nach den VereinigtenI 
Staaten unternehmen, unt die neuesten : 

futschritte der dortigen Landwirth- 
hast und des Erziehungswesens ten- 

nen zu lernen. Seine erste amerikani- 

xgemStudienretse machte er im Jahre 

Berlin, 2. Juni. 
Der Kampf zwischen dem amerika- 

nischen Tabaltrust (»American To- 
bacco Companh«) und den deutschen 
Gegnern des Trusts ist aus’s Httzigite 
entbrannt. Es gelang dem Trust 
neuerdings, drei der größten deutschen 
Isbalfirmen unter seine Kontrolle zu 
bekommen und in eine Kompagnie zu 
serschmelzen Die Trustgegner haben 
nun daraufhin die hervorragendsten 

danatabalfirnien veranlaßt, an die- 
e Kompagnie, deren Sitz in hamburg 

, nichts zu oertau«en. 
Im Juni findet in Köln ein Kon- 

sreß von Tabalhändlern statt, welchem 
eine Resolution von 360 Berliner 
Händlern unterbreitet werden soll zu 
dem Ende, alle Trustwaare aus den 
Detailgeschäften sernzuhalten. 

Dresden, 2. Juni. 
Die Ausschreiiungen der Dresdener 

Streiter dauern fort, trotzdem zwischen 
den Baumeistern und den ausständigcn 
sauhandwerkrrn eine Einigung erzielt 
worden ist. Die Gendarmen haben sich 
genöthigt gesehen, einzuschreiten um 

Vßeres Unheil zu verhüten. Sie trie- 
die Menge mit blanter Waffe aus- 

einander, wobei es auf beiden Seiten 
zahlreiche Verletzte gab. 

Akt-men, TH. Juni. l Zwischen den Bauunternehmern 
und den Klempnern ist ein Ueberein- 
kommen getroffen worden. Tie Sust- 
ker nahmen infolge dessen sofort wie- 
der die Arbeit auf. « lssstalsstbelsepriche ver J »O. staats Zenker-and 

Berlin, Z. Juni- 
Anläßlich der Enthüllung des deut- 

schen Kriegerdentmalg auf dem Hillg 
fide-Friedhofe in Phtladelphia schreibt 
die »Tägliche Rundschau«: 

»Wir senden unsere- Grüße mit dem 
Wunsche, daß das Denkmal-J stets als 
das Sinnbild der Einigkeit, Kraft 
und Zusammengehörigleit aller deut- 

schenxStämme im Auslande gelten 
m e.« 

le genannte Feier in While-del- 
phia erregte hier das größte Interesse, 
nnd mit Spannung sieht man aus- 
ülsrlichen Berichten über den Berlan 

rselben entgegen. 

Zu Dresdenzgnd unter verhältniß- 
mä ig großer thetligung der Dele- 

tentag der- allgemeinen deut chen ginstgenossenschaft statt. Auf dem- 
selben ging et äußerst lebhaft zu. 
Den ganptgegenstand der Tagesord- 
mg bete das Vorgehen des deut- 
M Reichskvrnrnissärs für die St. 
sputser Beltautftellnnz Geh. Ober- 

angörathi Dem-Id, welcher die 
bereiten-en site dte deutsche-kunst- 

Mhetlnug irth tin Einklang seit den 
Aussen der Genossenschaft essen 
M stt dem slten inteas rattsehen 

net hat« 
« 

XIV-M »Is- W 
——--- --- e 

Methssärwwatd und beschlos· 
Seen Reichskanzler Grafen v Bisloeo 
eine Beschwerde in gedachte-n Sinne zu 
überreichen. 

Das Berliner Tagedlatt" fertit 
den Protest des deutschen Kunstgenos- 
senschnftstuges rnit der trockenen Be- 
merkung ad: »Die Kunstgenossenichast 
kann teine Ansprüche geltend machin, 

Fälshr der Nachweis der Befähigung 
T k« 

s Anlisszlich des heutigen Heereser- 
sgiinzungs Geschäftes hat sich abermals 
gezeigt, daß die Auswanderung dienst- 
pflichtiger Leute Jahr für Jahr in der 
Zunahme begriffen ist. Dieselben wan- 
dern zuweist nach den Ver Staaten 
Argentinien und Brasilien aus« 

Wie ich aus zuverlässiger Quelle 
ersahre hat Prinzessin Luise vonToö- 
rann, die ehemalige Kronprinzessin von 

Sachsen, kürzlich erklärt, Kronprinz 
Friedrich August sei an ihrer Ent- 
weichung qanzlich unschuldig und sie 
wünsche dieses Fattum öffentlich be- 
kannt zu machen. 

Es ist außerdem wie man von der 

glleichen Seite vernimmt, trotz aller 
bleugnungem Thatsache, daß der 

Kronprinz nach der Geburt des jüng- 

Etxen Kindes der von ihm qeschiedenen 
einzessin eine Glückwunich-Drpesche 

nach Lindau am Bodensee iandte. 
Ueber die letzte Plinie der Meinins 

ger- s91ffaire äußern sich die ,Berliner 
Neuesten Nachrichten« wie solgit »Die 
Berufung des Erbprimen Vernbird 
von Sachsen Meininaen auf den wich- 
tigen Posten des Geiiemlanivekteurs 
der zweiten Nrmeeinsreltion beweist. 
daß die Verstimnumgen in zufrieden- 
stellender Weise ausgeglichen sind« 

Der Generalleutnant v. Kessel, 
Kommandmir deBGardekorvs, ist zum 
General der Jnfanierie befördert 
worden, wiihrend Generalleutnant v. 
Not-JE- Kois CVWDUHUOUI MS »Ah-n 

Armeekoriss, zum General der Kaval- 
r 

lerie ausgerückt ist. 
Jn den weitesten Kreisen ist die 

Nachricht mit Bedauern vernommen 
worden, daß die hiesige renommirte 
Weinfirma «Mundt Fa Co.« zah- 
lungsunfähig geworden ist. Sie ge- 
hörte zu den ältesten Handelshäuseru 
Berlins, denn sie konnte schon aus 
eine bundertjährige Existenz zurück- 
blicken. 

Das geplante sranzösische Opern- 
gastsviel im Lesfuigtheater. bei wel- 
chem Madame Salve Alvarez. Re- 
naud und andere erste Pariser Künst- 
ler mitwirken sollten, ist in letzter 
Stunde abgesagt worden« und zwar 
angeblich wegen der Erkrankung von 

Illvatez. Der Leiter des Unterneh- 
mens, Raoul Gundsbourg, hatte des 
reits alle Arrangements beendet, und 
es sollte »Damnation de Faust« von 

Berlioz zur Ausführung gelangen Die 
plötzliche Absage bat große Verstims 
muna hervorgerufen- 

Oesierreich -Ungatn. 
Wien, 2. Juni. 

Aus Grund von Mittheilungen, 
welche der amerikanische Bandes-Ein- 
wanderungsinspettor Braun den öster- 
reichischen Polizeibehdrden erstattctr. 

End in ungartschen Landdistriiten 13 
nöwanderungsagenten verhaftet und 

neben schweren Geldbußen zu Gesäng- 
ntßstrasen von zehn bis zu sechzig 
Tagen verurtheilt worden. Die An- 
klage gegeerti die Leute lautete aus Ver- 
lekung Auswanderergeseßa 

E n g la n d. 
Dublin« 2. Juni. 

Der Rath des Trinity Kollegiums 
empfahl dein Senat die Aufnahme von 

Frauen und die Abschassung des Grie- 
chifchen als obligatorifchen Lehrgegew 
stand. 

London, 2. Juni. 
Bei dem Brande eines der Wohn- 

gebiiude des Eton-College kamen zwei 
14jiihrige Knaben in den Flammen 
um. Jn dem Hause wohnten 33 Schli- 
ler, von denen die meisten an dem 
Evheu herabzutlettetn verstanden, mit 

dem· die» Mauern bewachsen waren. 
Zunge cllslcc lULllkll UML Uclslllch, 
und die em Umstande schreibt man den 
Tod der Beiden Zu. 

London, 2. Juni. 
Ein Vertreter der Associirten Presse 

hat aus zuverlässiger Quelle erfahren, 
daß der briiische Gesandie in Caracas 
angewiesen worden ist, gegen die kürz- 
lich von dem Präsidenten Castro ange- 
ordneie Schließung zweier höer zu 
proiestiren. 

R u ß l a n d. 
Si. Petersburg, 2. Juni. 

Die amerikanischen Gaben fiir die 
Nothleidenden in Lischinew werden 
von der jüdischen Gemeinde rnii gro- 
ßem Danke angenommen. Sie erkennt 
an, daß die Vereinigten Staaten fo- 
wohl bei der Gewährung materieller 
hülsp wie auch im Ausdrucke deiMii- 
sefiihls an die Spise aller Nationen 
getreten fei. Das jüdische Blatt 
»Woschiod« verleiht dem Gefühl mit 
folgenden Worten Ausdruck: 

»Das Land des allmächiigen Dol- 
lars, wie Europa Amerika nennt, hat 
melzr Menschlichleii bewiesen, als 
Europa mit seinem vielgerühmten 
Jdealisrnus. Obwohl Europa an er- 

gewshnltch roßmiithig nar, ist me- 
rika durch ein Mitgesiibl in unserer 
furchtbaren heimsucht-us unseren-Det- 
sen iheuer geworden« 

J r a n lrxe ich. 

B 
MI, 2 Juni. 

De- s W M es, 
W der außerordentlichen our- 
M, die er in cle- i wal- 
its Eit- W thu- 

--"s,"» H s 

W II M tist 
Ed noch dte Kassebe, die schwebende 

chnld n date-. welche während der 
lesten et Jahre ausgenommen wor- 
den ist. sit dein Zwecke wird jedensass 
eine Ksn otidationi s Anleihe ausge- 
nommen werden. « 

Pakt-, 2. Juni- 
Dag gestrige ahres-Steeplechasei 

Rennen in Auteut war troi der an- 
ßerordentlicben Hitze eines des besuch- 
testen nnd erfolgreichsten, dte bisher zu 
verzeichnen gewesen sind. Die Theil- 
nahme englischer Pferde an fast allen 
Rennen verlieh dein Tage einen inter- 
nationalen Charatter. Um den haupt- 
pteis liefen zwölf Pferde. Als erstes 

sing Lienards Beinen-, als zweites 
aporal Was und ais drittes St. 

Martin durch’s Ziel- 
T ii r t e i. 

Konstantin-weh 2. Juni. 
Trotz der gegentheiligen amtlichen 

Erklärungen iit aus den Konsularbrss 
richten ersichtlich, daß sich in Inter- 
desch teian Jnsurgenten befanden, aiz 
die Stadt out LI. Mai von Verschi- 
Bozuksz (irreguläre türkische Infantcs 
riet angegriffen wurde. Es heißt, 
daß damals zweihundert friedliche 
Einwohner Männer, Frauen und 
Kinder, kalten Blute-is abgesctilachtet 
worden sind. Die Pforte tmt auf 
Grund der .8ionsularbcrichte eine Un- 
tersuchung einacleitet 

Franz. Indien. 
Paris, 2. Juni. 

AusSaigun, der Hauptstadt Cochim 

sinns, meldct der Generalgouvcrneur 
equ, daß er in Tonting festgehalten 

werde, weil in der benachbarten chine- 
sischen Provinz « tin-Nun die Revolu- 
tion um sich grei t. Jn Yun Nan Fu 
sind zweihundert französische Unter- 
thane«n»an chinesischen Ruhestörern s 
erngqchconen sure Hauaroencn an oer 

Mongtfe-Bahn find unterbrochen. 
B e n e z u e l a 

Port of Spain, Trinidad, 2 Juni. 
Das britiiche Amt des Auswärtigen 

wies den Gesandten in Caracas an, 
gen das Delret des Präsidenten Ca- 

Erjs Einspruch zu erheben, auf Grund 
en die Hafen am Golf von Patia 

und von Ciudad Bolioar geschlossen 
wurden. 

Die Durchführung der Verfügung 
würde den Verkehr der britifchen und 
anteritanifchen Dampfer auf dem Ori- 
noco la m legen und Trinidad’s- 

leifchzu hr abschneiden. Die Jnsell 
mit ihrem Bezuge von Rindern als «- 

Schlachtvieh gänzlich auf Ciudad Bo- I 

livar angewiesen. 
Caftro’s Verfügung legt im Uebri- 

gen auch den ganzen venezolanifchen 
handel lahm. 

Washington, D. C» 2. Juni. 
Die Bundesregierung wird wahr- 

fcheinlich die Schließung der venezota ; 
nifchen höfen durch die Verfügungedes I 
Präsidenten Caftro als u Recht 
hend anerkennen Die Verfügung 
fchafft im Sinne des Gesetzes teinez 
Blockadey obwohl dieWirlung die näm- E 
liche ist. Kein fremdes Schiff hat das 
Recht in einem geschlossenen Hafen 
handel zu treiben, ohne Gefahr der ; 

Befchla nahme zu laufen. Die vene- 

Fllanit Regierung hat ihre kleines 
otte seit der Er ahrung mit den 

europäifchen Großmöchten verftärtt 
und dürfte wohl im Stande fein die 
Beachtung der Verfügung zu erzwin- 
gen. 

C b i n a. 

Shanghai, 2. Juni. 
Die jiinnsten in den Provikizen 

vorgenommenen Priiiunaen zeigen 
daß die Erzielxungsreiormbeiehle der 
Kaiserin, welche den modernen Wis- 
senschaften größeren Nimm irn Lehr- 
plane einräumen sollten, ein todte-r 
suchttabe geblieben find. 

Japan 
Tolio, 2. Juni. 

Das Abgeordnetenhans bewilligte 
die Forderung für die Vergrößerung 
der Marine, verweigerte aber die Mit- 
tel zur Vor-nannte der geplanten Ei- 
fonimbm nnd Safenhnuten mrf Jor- 
mda 

G u a i e m a l a. 

Panama, 2. Juni. 
Aug Guaiemala kommt die Mel- 

dung, daß der Kongrefz zu einer Son- 
derfitzung einberufen worden fei, mn 
die Bestimmung der Verfassung auf- 
uheben, welche die Wiedeewahl des im Zlmie befindlichen Präsidenten verbie- 

iei. Die Verfassungsänderung soll die 
Wiederwahl Estrnda Cahreras ermög- 
lichen. 

Neufundlnnd. 
St. Johns, 2. Juni. 

Die britische Admiralität wünfchi 

Pier ein Walfiichfängerichiff zu kau- 
en, das den briiiichemForschern im 

antarktifchen Meere sur Hülfe gesandt 
werden konn, um deren Schicksal man 
in Sorge ist. Jn jenen Gegenden des 
ewigen Eises befinden sich auch eine 
deutsche und eine ichwedsifche Expedii 
iion, die in Gefahr ichweben 

Right 
Aiu Sefra, 2. Juni. 

Eine Batierie wurde nach dem 

Schaupiake des Aufruhrs an der 
marollan schen Grenze entsank-L Der 
Senekalgonvetnenr onnani erklärte, 
dsj er kein fremdes biet einnehmen, 
sondern nur die Beriiier der Instiffe 
auf funsistiche Reifeude straer 

stiiifeh cela-nisten 
Vieiotiq,s.c.,2.3nni. 

MMUMUIWM 
WCM seiden seen-iet- 
niniser Ieise M nnd Ins wi- 

ff. 
-x- 

Dir Triumphe von yeruna mehren sich. 
Tausende chronsfcher Franknteiden jeden Monat kurirt —- Verkappter innere-.- 

Katarrh der Frauen Feind —- Pernna das einzige je prävarirte innere 
systemiiche Katarrhmittel —- Prominente Fälle befchriebem 

Retvöse Bedrückung 
Jammer-Monate eignen sich vornehmlich fli- 

Uetvenleidem besonders für newose Erschlussunn 
und andere bedrücke-we Leiden des Nerven- 
sysienw Leute, die überhaupt netvöi d und 
an s wachen Nerven leiden, werden d e e Mo- 
nats sondern empfinden. Drüccnde ie und 
elekiti Oe Stdmnnen der sinnt-Sphäre n viel- 
leicht Ie Ursachen davon. 

Leide-we sollten besonders wii read dieser 
Ko teszeii daraus bedacht sein« bt Nerven- 

z ietn dam- vcn Gebrauch von Wen-no m irdis- 
nen- 

Ztint dem ist-ist« Inst-Ins« sit« ist-spi- 
-— Mehrere Male während ver vergqn enen 

greises-Todte war mein Sviiekn eines Tonic ochsi 
dürftig und m diesen Zeiten ist-wie inir Ve- 

tuna große Abhilfe bitt-n Ansvauung meines 
Sostengx Wirdervcksiellnn meines Lippe-me 
und Wkseihnna tubinen Wust-c- JO ienns 
eine onst-E Unzahl Frauen. die es gebrauchen 

r Fest-werden wie sie dein wksbiickien Ge- 
chiekni eigen ital-, und inti den besten Resul- 

en.&#39; — Seien Rose-s. 
Tot cui k- stets-s 

Fri. Osten Rot-s 

W welche totlnichen, teqnläke ikntlenien sit Des-dem 
brauchen blos i re Arke ie ein uieniien. die 
Dauer der nennt eit nnd vie Besundlunm vie 
iie bisher edel-h ein«-geben. woran i nen so- 
lokt Uns-ei un en ins eine monatil e ebend- 
unq zugexchict werden« 
Die niei ten det Frauen haben Mtth in ä- nan einer Borni, dennoch ivels der sehnte U l 
WW 

Its-l. Jesuie Stute-I, 79 Nation-stehn 
Meqsih Jena« eine weitere ist-se ell- 
imiienise ditiee sitt-. mai-n — »Ist tei 
Jahren ivnt meine Gesundheit lebt schlecht. und 
oble l ich nur zuweilen bettlägerig wur, konnte 
im m in doch nicht meines Lebend erfreuen, denn 
im lmiie keine Arbeitsfähigkeit und Zenit Ich 
ckiillikste nule unknlnnck letva und mein Zustand 
versinllmmctie im dann-m immer mehr. Vie- 
filaikticn Vean führten einen nämlichen Wech- 
iri meines physischen Zuitandes herbei. Mein 
syst-weh verging, meine mciiic leimen nieder 
nnd dass Miit wurde aus meinem llilut qetrieben 
unt- im iiilme wieder einmin wie eine eiunde 
Frau. Es iit witilim eine votnciiliche ediin 
und des Lobi-g völlig weckt-, dng nmn ihm spen- 
det: ich werde eg- itcts emplelplen.« — Jennie 
Finlev. 

Etl. Jennle Stillst-. 

sel. Lunte vettsei tttz speise stufe. 
sei-usw N. .- sme st: — ·Metn Gesund- 
dettpzustand war dtg vor etwa echd Monaten 
ou ezetchneh zu welcher Jett tco n Folge allzu- 
caet Anforderungen die das geselltchastltcde 
eben on tnsch stellte, zusammenzudrechen schien. 

Der Arzt verordnete etncn voll-sen Wechsel des 
sltmncg nnd der Lettttctptett Da dirs-· zu Zett esne absolute Unmdasichsett wen-. mußte Ich det- 
IUMM tut-me tsxettmdheu aus andere Wetse 
wiederzugewinnen nnd wurde darin die esns 
dttnqlmse Empfehlung einer Freundin sum Oe- 
dmudi dxsn Petunn verantaßt Ich kann Ihnen 
den Zustand meiner Verm-n betnt Brauen des 
Gebrauchs von Vetunit nicht beschreiben Das 
geringste Geräusch terttsrte tatst-, nnd das Leben 
tout mir sur Würde geworden. Von-no jedoch 
Its-nie bald esne Fesunde Statt aus wir und 

seht wetß ich Fett n Ot, das ich Nerven dudr.«-— 
mitse Bettte 

Ein Zettungesaxketbee wurde tützttcd engen-Heu 
tn die an edehnten ctstcesstüumtikdtelten des 

unten-s e von Tr. harmon, der Kann-eb- 
enten eu Tausenden writt- Esn Schwarm 

von Imstentssetztem Stett-, Stein-standen und 
suchbaltent war etftts heschäötktft Ie. Hutt- 
Itaäetäae so freundlich, einige üutetuncen zu 
Ins 

Jttne grobe Intadt well-stock Vatsenten de- 
Iucht mich jedes Jude, aber die 

« obl, die in met- 
nett Büchern ein ewigen sst ad vegulske Pa- 
ktenten nnd die teilten bedundelt werden, tst 
dtel ctöher. dundette von Dritten kommen 

tägltm an und werden beantwortet Eine now 
set-e Masse Leute nehmen mein taten-butt- 
ketuna und wert-en tnrtkt, von denen sch 

fleugt-n «k;. Magie-e gen It t teeea Masse 
ehrte sukena eton tet ur. 
Jst gestatte ntcht, daß ein Name veröffent- 

ltcht wird. ausgenommen nttt schriftlicher sät- aqe des Patienten. Gte berechnen nt tg c 

nftaceen u. i. n-. Jeder sattent but et dte 
Inm- « us de- spoiseu a kaum Diejenigen 

Fil. Lsky M. Alls-U 

Festt. Zum U. Nun-, W Este-fett see-Ie, 
Cum-nd Ost-, samm- — Ach MED- meine 

Unkrtennnnqd denen Leu-sendet anderer taueu 
bin owner-, ie dum- hen Gebrauch von etuna euren wurden. Jsv in fünf obre lang an hef- 
tigen Rücken chmcrzen nnd le inafte Ek- 
kcqunq veru achte nur Kopfweh efen cetbft 
erinnere txt mich sehr set-wer und es wurde nur 
nennt-ern Veruna zu nehmt-m Sie sonnen M- 
mcine Ueberkamunq vorstellen, als nach dem 
Verbrauch von zwei Staaten mein Butten nam- 
ueg und nnd umne Rückenschmetsen und dns 
Kopfweh Verschwunden waren. Ich bin fest Wi- 
li Mund, ersteige mich des Lebens und ehe 
te ne Beschwerden now Schmerzen. das ei 
verdanke ich Pcruno.«--Lucv M. Wiev- 
W 

nicht« daß ihre Kknnkbth Knien-ts- M. kptartb 
der einzelnen Organe wird lehr veri.k-tcdentth 
benonn 

Eine Frau bot Drei-ersta, eine andere Bron- 
ckms, wieder andere leiden an Erlabkfchet 
secanbeth Dehekbkscvwetdem Schwindsumt oder 
koswhnchen Schwamm- Tiese Frauen würden 
iede pbettaicht sein zu hören, das sie alle an 
txt-mischen Natond leiden. Aber nichts-desto- 
wenigek M es fo- 

eve eine dieser Bebt-werden und no viele 
on ets nd einfach lmanh —- das heiß chro- 
nische nuttndung der Schlesmbäute des cr- 
gnns, welches ergriffen M. Jedes innetllcht 
Mittel, welches Qntaktb eines der Organs 
Inein. with ldn auch In jedem anderen en 
mitten. Datum W Bett-tm am I i so 
tsthnt geworden bei der Beilvnq den ethischen 
Arn-wetten Es tutttt Lukan-d Ioo er sich mich 
festgeer haben nm Dis Knien nd dauernd. 
Tusan lindett nich nur — es fut ti. 

Amm- quv Beam- Mtv km suaeWckt 
Denk-ritt The Penma Medmne To» counan 

o. 

du Ins UI Diese strafe. 
Glutin-seh Ohio. 

Deutscher 
Kechtsanwalt E Yotar 

sei-like Iechtitsueteseuheheu tu 
Des-»Gutes uns Insekt-«- 

Tse nachsolyende Ist dtk eiuxiss und Vö- 
OCIUUO mteuetle Wu- 

«- 

Permister Erben 
und allem Gigeisthum von H. Matckworih. 

Um deren Mast-much und den Lsetlusi der 
Grbschqswan zu verhmdem wende man sich 
unk an H Mcnckwonh der alle Amllänmg 
übn die bestehende Erd-schau geben sann 
Auf-US. Jota-m Lake-h- em- Echo-hinkt 
Ikmcu11—-«0kch Hin Ren 
Ihn-r, Uhr-»Ja sa- Jomkg ,«. 

Atome-ach Zenker-!- fsbarkksm Les-Un seh yama-Man 
aus- Emle Fug-Hut m Lassen-r 

kolsie Wut uns Band 
aMes, Geer- aut- its-komd 
Braun etwa-fu« This-III sähst-wiss Buben aus ji«-«- 
Pswm Rhea-or ans Yolmistüusmm Lassen-dot- 
chhsaeh Lamm Friedrich Tuscien-, Ruh-tm Fragens 

Not-lieh dunkelm Hunger den-ma- uab Artus-J ta- 
tJme Yatie III kehlmgsdorö 

Pult-An Ida-II WMmd aus Jemand 
Irr-eh Bisses aus Demut-work 
sag-ang- Ztasg Ins Zusamt-It 
k est-I, Matthias Joles s aus 

« 
e 

opp, senken-u Jus sue-ums n. 

Bonhomie-, Georg. satt- vmh Wunden sofei wo 
sit-an ans kaute-dach. 

sozeshsrbh III-den« Wunderb- omh san-essen aus 
Jakob- Bad-es angeht-O Ia Idetp Werk ans Catt- 

Team-. Ins ans lhsldns 
Tem, Flehn-) eng Its-nimmt 
Essen-mut, Geer see-ch- usd Jud-Ia aus Ruthe-. 
Elfter Joches- schcel cui Tau-imst. 
Bisses-, Ist-I II- Bindi-O 

besass-, Gouv-nd such-ei Im Stall-. 
non uns sek) Inn ges South est Pech 
michs-« »s- krus I Rosette ges Ists-was aus reader 

Greifst-Im siner Billet-I sa- Mkin 
Gehn-eh taub-ritt satt-In sen Schutt-. ask-Hut 

Ia Kessels-, nnd Ist-es- Geokg, sag-such O- Fik- 
Zion est Gut-dens- 

dassh hinaus sit-i Winters-w 
»Um-L del-IN Ihm nat concan tcckipem 
Dem-. Thaddäus sss Messe-stritt 

essen-b- Ins-m hätte geb- Ist-las aus Nod-. 
ki-. sum un III-sen Las-eh Its-s Zehe-n III Heini-Au s. is. 

yet-» Hofes us Medic-Iet- 
uk, per-mu- sus Mobisslditz. 

«ssc« kam m staats-. 
Hut-Me-. s es Indem- svs Wette-wenn 
spross- ilac us Rudolf aus Raps-Ie- M Ost-MI- 
stumm-h sitt-I III Umges- ist-. 
case-. Je II isan instit aus Obenqu 

Its-etc- »dri« ins noc- Iei dass-M- 
Ikwpesc .æsoI-am If I aus Sude-. 
tell-t. Juli-i Its-Ists- søs Inst-its 
lasse-. Jesus soc stin 
Ist-It- Butsu us Sum, Its-such i- III-la- 
Ins-Ets- 

Is Abi- 
I »Es-Letztern DIE-stie- S 

M Ost-« ... EI« I- Anastas- a, W CI I Ip- 
« l L Iris-) Mk stät M us- 

Zaum- serl Lotto-täu- ouss Isa- ten-Choru- 
iisskh Frass one wiss-Misteer 
Incherh Uhnsmlse Atem-te III Rosholderhvnst 
leisem-« samt lese-U usd losem Eva gek- jcdtqek 

Oder ists ers aussame Im Mut XVI-Ia and 
Jeden-e minnt one Rot-»weg- 

IeUe. Riese-ei sue Mem-tu « 

This-ich ChrIste-c ver-h Werte-Geh starb-crust rsneh l 
! 

Year-, and Maria vireh segnet-berg, angeblich m Uhr- 
coge« aus Rotte-barg. l 

Wasser-L Jede-I sama sue Marman 
Leu-klu, Geryons irrer aus Warm- l 
Rossi, Aug-n Ins obs-Poren 4 

Fels-Im- Jhcekcr eure stürzt-ers « Ist-. armes ja leert 
Wer-, rom- ans New-nehmet- inlekst m et Fonds, Mo. 

Man wende sxch dtrekt an 

Verm. Marckworib, 
532 u. 534 Vine Straße. 

Grummet-L Ohm, 
welcher gern weiteren Aufschluss ertheilt- 

SL Louis ist jeht das Centrum 
der Ueberschwemmung und ist der Mifk 
sifsippi vier Meilen breit, wobei das 
Wasser stetig steigt. Ja Kansas Citys 
ist das Wasser gefalle-L Der durch die 
Ueberschrvemmuag enger-schreit Schaden 
beträgt Millionen. 

D q e große Ierrii Rad in Geseng « 

welches eine der Haupt - sttqutionea 
der großen sussielluns wor, ist Ior eisi- 
eion Ins-se ones ssssnilislrsk Ins-ös- sit-. 

lauft worden. Ein Trödler erstand es 
und die ganze Geschichte, Maschinen, 
Gebäude, Tampfkessel u. l. w. brachte 
—- 31800 Gekastet hatte das Dingg 
die Kleinigkeit von 8362,000. Gegen 
das Rad stehen nach aus 85300,000 in 
Bands und 8100,000 laufende Schul- 
den. 

J n Vbiladelpbia sind etwa 75,000 
Tertilatbeiter am Streit. Sie net-lan- 
gen Verminderung der Arbeitszeit von 

60 auf 55 Stunden per Wache und theil- 
weise auch Lahnerböbung. « Firmen, 
die etwa 15,000 Arbeiter beschäftigen, 
haben das Verlangen der Arbeiter bewil- 
ligt. Es find ins Ganzen etwa 600 Fir- 
nien in Philadelpyia und die Gesammt- 
zahl der Tertilarbeiter wird auf etwa 
120,000 gefchsyh Das in der Indu- 
strie an elegte Kapital ist ca. 0100,000,- 
000 un der tägliche Verlust an Arbeits- 
lohn fest ist 0125,000« Ein Mitglied 
des Erekatiescearites der Fabrikanten 
legte: Die italselben Fabrikanten sind sich 
eitig,dens langen der Arbeiter nicht 
nachzukommen und stnd Willen-, ihre 
Fabrik-, wenn nöthig, ein volles Jahr 
zu fehliesem 

MADE-Wams- 

Juni-Vermehrt 
Jn- -."1«lma«ton Wenn folgende Rund 

renelnläete 
Jndtanavohs und zur-M, OLL W 7.-—9. 

nnd Ist-« H. Juni. 
II Ymusu :nrr"tck,217.70,IT-«105.J:1m. 
Tun-n den Mmagcnr für Erweise-. 

— Beseht die neuen ,,Go-(sartg,« dre 
bei Em:derrrr.1nnrnqroßer Anruhl einge- 
trdffen sind Sie sind merklich wunder- 

schön ier ouhälnußrnästh billig. 

Nach Votum und zurück sum 
statuiert-preis 

für tsce zscundreife von Chtcago aus über 
die Nickel Blau Roao für die un Juni 
Haufe-wende Personen-Lang der Christian 
Ecke-müs. Tscketg zum Verkauf am 
23 Zu. und 27. sum, mit einer ver- 

längerten Gültigkestsdauer für Rückkehr 
bis zum l August Ueberliegen m Nr- 
agau Falls ohne Ettrakosten auf ver 

Hin- oder Nückrerse, und in New York 
auf der Rückt-esse gegen Zahlung einer 
Gebühr von 81.00. Keine übermäßi- 
gen Nasen berechnet auf irgend einem 
unserer Züar. Schreck-r an Kober Y. 
Colshan, Generalagent, 1113 Aha-fes 
Str» Zimmer ZW. Chicago, für nähere 
Einzelheiten. 

purmesme stem- dumm«-er- 
Beweis-new 

Am ö. und 19. Mai, sowie 2. u. Isi. Juni 
IM, verkauft tm Buklingtou Runde-eise- 
nckets zum Hukfahnsmeis plus 82.00, nach 
Punkten in 

Atizonch 
Arkansas, 
Jndtan Tennoi·t), 
Louisiana, 
Ner Mexico, 
Oklahoma und 
Texas. 

Itckets gültig bis 21 Tage nach dem Ber- 
laufsdatum. Wegen Nähetem wende man 
sich persönlich oder schreibe an 

I do s. U o u n o t, .-lgem. 

Wurm-Gericht. 
Ort-s Ist-seh 

Gema- .perBu ............. MS 
comm- « .............. Bis-As 

iet. » ............ MR 
eu» ............... 38 
e... » ...... .. 30 

Lotto ein« » ............. W 
p Tonne ...... s.50 s.00 

me »Um-. 
Retmweedfd.................. 10 
Ruhm I.............. 70 

Ieim....seplwpfb.».» two-Cis 
lichtes » » Tod 

Jener ( 


